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Nahversorgung ist LebensQualität - Rott für uns alle

„Ich bin bereit dafür etwas zu tun“ war die dritte Frage aus dem Fragebogen mit 
Gewinnspiel und der Veranstaltung im Landgasthof Stechl. Eine weit reichende und weit greifende 
Frage. Keine leichte Frage und auch keine leicht zu nehmende Frage. Gerade darin liegt die Chance.
Bereit zu sein sich der Zukunft zu stellen, zu erkennen, 
„für unsere gemeinsame Zukunft für Rott“, sich aktiv zu beteiligen.

Ihr Kernteamsprecher Hans Senega

„Ich bin bereit, dafür etwas zu tun“, die Antworten:

Mit Rat und Tat, nach Möglichkeit noch mehr im Verein aktiv zu beteiligen, mich persönlich zu engagieren (Gemeinde/Verein), 
Patenschaften für Bäume  Blumen und Grünanlagen, wenn ihr Hilfe braucht gerne, Vereinsleben und saubere Landschaft, soweit es 
möglich ist Samstag`s die Straße kehren, damit`s sauber ist, per Fuß zum Einkaufen wegen der Umluft,?, ich bin echt bayerisch 
eingestellt und würde auch etwas dafür tun, ja, sowie ein ?.

Guter Anfang ist halbe Arbeit und wer niemals anfängt, bringt niemals etwas zu Stande. Deshalb 
gilt es jetzt die Aufgaben aufzuarbeiten. Es ist zwar leicht gesagt, aber erste Ansätze lassen sich 
erkennen. 
Um für die Zukunft erfolgreich zu sein brauchen wir Sie. 
Bürger für Rott, 
Betroffene zu Beteiligte, 
Beteiligte zu Begeisterte, 
Begeisterte für Rott 
Diese vier „BBBB“ werden uns leiten.
Wer sich nicht bewegt, wird nichts bewegen. Wir können nicht alles tun, aber wir müssen 
tun, was wir können. 
Machen Sie mit. „Für Rott  für uns alle“.  


